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Verordnung.
(Vom 27. April 1910.)

Den internationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen betreffend.

Zum Vollzug des Internationalen Abkommens vom 11. Oktober 1909 über den Verkehr

mit Kraftfahrzeugen und der vom Reichskanzler unterm 21. April d. J. bekannt gemachten

Bundesrats-Verordnung (Reichs-Gesetz-Blatt 1910, Nr. 21, Seite 603 und 640) sowie auf Grund
des § 6 Absatz 3 des Reichsgesetzes vom 3. Mai 1909 über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen

(Reichs-Gesetz-Blatt Nr. 26, Seite 437) wird —soweit erforderlich— auf Grund Allerhöchster

Ermächtigung aus Großherzoglichem Staatsministerium vom 18. März d. J. verordnet,

was folgt:

81.

Die nach der vorerwähnten Bundesrats-Verordnung den Behörden zugewiesenen Aufgaben
sind folgendermaßen wahrzunehmen:

1. durch das Ministerium des Innern diejenigen der Landeszentralbehörde,

2 durch das Bezirksamt diejenigen der höheren Verwaltungsbehörde.

82.

20. September 1906
8 24 der Verordnung vom 1 Juli 1908
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treffend (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr. XxIV S. wird aufgehoben.

„den Verkehr mit Kraftfahrzeugen be—

83.

Diese Vorschriften treten am 1. Mai 1910 in Kraft.

Karlsruhe, den 27. April 1910.

Großherzogliches Ministerium des Innern.
von Bodman.

l'r. Herrmann.

Drnck und Verlag von Malsch &amp;4 Voget in Karlsrube.
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